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Wir meinen zu wissen, was eine Linie ist? In dieser, mittlerweile vierten Ausstellung der Galerie aNdereRSeitS erleben wir das Phänomen 
völlig neu – und eben: anders. Drei Künstlerinnen und zwei Künstler, einmal als Zeichner, einmal als Maler oder als Bildhauer, widmen 
sich in ihrem Werk der Linie und interpretieren sie jeweils überraschend neu. Dabei ergänzt sich das Schaffen von Ilse Berner (Lobetal), 
Curt-Raoul Brkovic (München), Dietrich Förster (Landsberg), Renate Höning (Regensburg) und Ursula Mitter (Linz) auf wunderbare Weise. 
Als Gastkurator hat Klaus Mecherlein, Leiter des euward-Archivs in München, diese Ausstellung für die Galerie zusammengestellt.

Wir laden herzlich ein zur 
Ausstellungseröffnung am 22. Oktober 2015 um 17.00 Uhr
in die aNdereRSeitS - Galerie für Außenseiterkunst

Klaus Mecherlein wird in die Ausstellung einführen.

o h n e  E n d e  o h n e  A n f a n g

Titelbilder: v.l.n.r. Förster, Berner, Mitter, Brkovic(oben), Höning

aNdereRSeitS - Galerie für Außenseiterkunst
Brauerstr. 9, Bernau, geöffnet freitags 14-18 Uhr, samstags 11-17 Uhr oder nach Vereinbarung
unter 033 38/360 31 37 oder 03338/66780, presse@lobetal.de
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